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Vorbemerkung

Die Berichtsreihe 'Viehbestand'des Jahres 1995 umfaßt vier Einzelberichte mit den endgllltigen Ergebnissen der

l. repräsentativen Viehzählung ftIr Schweine von Anfang April,

2. repräsentativen Viehzahlung fur Rinder und Schafe von Anfang Juni,

3. repräsentativen Viehzählung fttr Schweine von Anfang August,

4. repräsentativen Viehzählung für Rinder, Schweine und Schafe von Anfang Dezember.

Der vorliegende zweite Bericht enthält die endeultisen Ereebnisse der Zählune filr Rinder und Schafe von Anfane

Juni 1995.

Rechtsgrundlage fur die Viehzählungen ist das Gesetz ilber Agrarstatistiken (Agrarstatistikgesetz - AgrStG) in der Fassung

der Bekanntmachung vom 23. September 1992 ( BGBI. I, S. 1632), zuletzt geändert durch Artikel 2l des Gesetzes vom

2. August 1994 (BGBI. I, S. 2018); fitr die Erfassung der Schweine-, Rinder- sowie der Schafbesttinde sind außerdem

Rechtsvorschriften der Europäischen Unionl) verbindlich.

Das Agrarstatistikgesetz schreibt viermonatliche Erhebungen llber die Schweinebestände im April, August und Dezember,

halbjährliche Erhebungen tlber die Rinder- und Schafbestände im Juni und Dezember sowie alle zwei Jahre im Dezember

eine Erhebung für alle Tierarten, d.h. auch fur Pferde und Geflugel vor.

Die Erhebungen werden im April, Juni und August grundsätzlich repräsentativ, im Dezember jedes zweite Jahr - zuletzt

1994 - allgemein (total) und in den Zwischenjahren auch im Dezember repräsentativ durchgefuhrt.

ln den Stadtstaaten Hamburg, Bremen und Berlin werden die Viehbestände nur jedes zweite Jahr (in den geraden Jahren)

im Rahmen der Dezember-Viehzahlung allgemein erhoben und zwischenzeitlich mit Ausnahme von Berlin anhand der in

den Nachbarltindern festgestellten Veränderungsfaktoren geschätzt.

Viehztlhlungen sind Stichtagserhebungen und linden am 3. Kalendertag desjeweiligen Erhebungsmonats statt.

Fitr die repräsentative Viehzählung der Rinder- und Schafbestände am 3. Juni 1995 wurde im gesamten Bundesgebiet - in

den neuen Ländern seit der repräsentativen Dezember-Viehzahlung 1993 - das Stichprobenkonzept der seit l98l zwei-

jährlich repräsentativen Dezember-Viehzahlung verwendet (s. auch statistischer Bericht "Viehbestand am 3. Dezember

l98l'dieser Reihe). Es handelt sich dabei um ein System von Einzelstichproben ftir Milchkühe,,,sonstige" Rinder und

Schafe mit länderspezilisch unterschiedlichen Auswahlsätzen. Dieses Stichprobenkonzept wird auch fur alle anderen

repräsentativen Viehzahlungen (einschließlich Vorwegaulbereitung vorläufiger Ergebnisse aus den zweijährlich

allgemeinen Dezember-Viehzahlungen) verwendet.

Grundlage fttr die Auswahl der einzelnen Stichproben der repräsentativen Juni-Viehzählung 1995 ist die allgemeine

(totale) Dezember-Viehzählung I 994.

Die Erfassung von Rinder- und Schalhaltungen, die nach der allgemeinen Dezember-Viehzählung 1994 entstanden sind

(Zugangserfassung), beschrankt sich ausschließlich auf die ,,korrespondierenden Stichproben", d.h. alle Milchkuh- und

sonstigen Rinderhalter werden nach eventuellen Zugängen an Schafen und alle Schafhalter nach eventuellen Zug{ingen an

Rindern befragt.

ln den neuen Ländern wird zur Erfassung von Neugrtlndungen zusätzlich eine Flächenstichprobe in ca. l0Prozent der

Gemeinden durchgefithrt.

Auf den Nachweis von Halterzahlen nach Bundesländern wird verzichtet, da eine ausreichende statistische Sicherheit nicht

gegeben ist.

l) Richtlinien 93l23lEWG,93l24tEWG,93l25lEWG des Rates vom l. Juni 1993
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Fachserie 3: Land- und Forstwirtschaft, Fischerei

Reihe 1: Ausgewählte Zahlen für die Agrarwirtschaft
Die jährlich erscheinende Querschnittsveröffentlichung enthält zusam-
menfassende Ergebnisse aus den verschiedenen Gebieten der Landwirt-

schaftsstatistik. U.a. werden Strukturdaten über Betriebe der Land- und

Forstwirtschaft, über Arbeitskräfte, Bodennutzung, Erträge, Viehhaltung

und tierische Erzeugung veröffentlicht. Angaben aus anderen Bereichen,

z.B. über Düngemittel, Preise und Löhne in der Landwirtschaft sowie den

Nahrungsmittelverbrauch, runden das Bild ab.

Reihe 2: Betriebs-, Arbeits- und Einkommensver-
hältnisse,
2.1: Betriebe
2.1.1 : BetriebegröSenetruktul
ln jährlicher Erscheinungsfolge enthält dieser Bertcht Daten über die Grö-

ßenstruktur von landwirtschaftlichen Betrieben und Forstbetrieben und

ihre Veränderungen.
ln zweijährlicher Periodizität werden Ergebnisse aus der Agrarberichter-
stattung in folgenden Heften veröffentlicht:
2.12: Bodennutzung der Betriebe
2.13: Viehhaltung der Betriebe
2.1,4: Betriebseyateme und Standardbetriebseinkommen
2.1.5: Sozialökonomieche Verhättnbee
2.1,6: Besitzyerhältsrbse in den landwirtschafüichen Betsieben
2.1,7: AuBeöetriebliche Einkommen und Arbeitever-hältnbse für aus-
gewählte Betriebagruppen
22: Arbeitskräfte
Diese Veröffentlichung enthält die Ergebnisse der jährlichan Arbeitskräf-
teerhebung in der Landwirtschaft mit Angaben über Betriebsinhaber,
Familienangehörige sowie familienfremde Arbeitskräfte nach Art und Um-

fang ihrer Beschäftigung.
23: Technigche BeEiebsmittel
ln dreijährlicher Erscheinungsfolge bringt diese Veröffentlichung Nachwei-
sungen über den Bestand an Schleppern im Alleinbesitr und im überbe-
trieblichen Einsatz.
2.4: Kaufwerte für lendwirtschsfüichen GrundbeaiE
Diese Statististik werlel jährlich die Meldungen der Finanzämter Über die
Veräußerungsfälle für Flächen landwirtschaftlicher Nutzung aus.
2§.: Sondeöeiffige (unregelmäBige Folge)
Bisher erschienen:
2.8.1 : Melhodische Grundl6gen der Agrarberichterstattum

Reihe 3: Landwirtschafüiche Bodennutzung und
pflanzliche Erzeugung
ln der Jahreszusammenstellung werden die Anbaustatistiken mit den
Erntefeststellungen über landwirtschaftliche Feldfrüchte und Grünland,
Gemüse, Obst und Weinmost ausgewiesen. Außerdem finden sich Anga-
ben über Baumschulgehölze, Weinbestände und -erzeugung, LagerbehäF
ter für Traubenmost und Wein. Der Anhang enthält ergänzende Daten
über Düngemittel, Nahrungsmittelverbrauch usw.
3.1 : l-andwirtgchatübhe Bodennutsung
3.1.1: Gliederung der Geeamtflächen (erscheint ab 1989 als Reihe 5.'l)
3.1.2: landwirtcchaftlich genutste Flächen
ln einem jährlichen Bericht (mit Vorbericht) wird die landwirtschaftlich ge-
nuEte Fläche nach Kultur- und Fruchtarten aufgegliedert.
3.1 3: Gemüeeanbauflächen
Diese Reihe berichtet jährlich über die Anbauflächen von Gemüse und
Erdbmren.
A1/: Baumobstllächen
Aus den fünf1ährlichan Obstanbauerhebungen werden Strukturangaben
über Betriebe, Anbauflächen und Sorten nachgewiesen.
3.1.5: Rebflächen
Dieser jährliche Bericht enthält eine sachlich und regional gegliederte Be-
standsautnahme der Rebflächen mit marktorientierter Produktion.
3.1,6: Anbau von Zierpflanzen
Diese Veröffentlichung berichtet in vierjährlicher Periodizität über den An-
bau von Blumen und Zierpflanzen für den Verkauf.
3.1.7: B6umschulen, Baumschulflächen und Pflanzenbestände
Die jährtiche Verötfentlichung enthält Angaben über die Baumschullläche
und die Bestände an Forstpflanzen sowie Obst- und Ziergehölzen.
3.1 8: Anbau von hndwirtgchafüichen Zwbchenffichten
ln diesem zvveijähtlich erscheinenden Bericht werden die Anbauflächen
landwirtschaftlicher Zwischenlrüchte nach Pflanzenarten sowie dem Nut-
zungszweck nachgewiesen.

ln unregelmäßiger Folge erscheinen jährlich ca. 14 Berichte mit Angaben
über den Wachstumstand, die Erntevorschätzungen und die endgültigen
Erntefeststellungen.
32: Pflandiche Erzeugung
32.1: Wachstum und Ernte - Feldfrilchte, Gemüae, Obst Trauben -

322: Weinerzeugung
Jährtich ein Bericht über die ezeugte Weinmenge und ihre Verarbeitung.
323: Weinbestände
Jährlich ein Bericht über die Ergebnisse der Weinbestände und Lagerbe-

hälter nach kleineren und größ€ren Verwaltungsbezirken.

Reihe 4: Viehbestand und tierische Erzeugung
Das Jahresheft enthält Ergebnisse der Viehbestandsstatistiken, der Stati-
stiken über Milcherzeugung und -verwendung, Schlachtungen und

Flescherzeugung, Erzeugung von Geflügel sowie Fleischbeschau und

Gef lügelf leischuntersuchung.
4.1: Viehbestand
Jährlich vier Beriohte informieren über die Bestände an Schweinen (April,

Aug., Dez.), Rindern und Schafen (Juni, Dez.), Pferden und Geflügel (Dez')'

42: Tierbche Erzeugung
Zu dieser Reihe erscheinen folgende Verölfentlichungen
42.1 : Schlachtungen und Fleischerzeugung lvierteliäh dichl
4222 iÄilchetzeugung und -Yerwendung liährlichl
423: Erzeugung von Geflügel lhalbiähnichl
43: Fleischuntereuchung ljäh tlichl
4.4: (unbeaetztl
4.5: HocheEe' und Käetenfischerei
Die Monats- und Jahresberichte bringen u.a. Anlandeergebnisse in der
Gliederung nach Fischarten, Fanggebieten, Anlandeplätzen sowie Nach-

weisungen über die Fischereifahzeuge.

Reihe 5: Allgemeine Flächennutzung
5.1: Bodenlläche nach Art der tateächlichen Nutzung (bis 1985 als

Reihe 3.1.1 erschienen)
Dieser Bericht informiert in vie1ährlichem Abstand bis zur Kreisebene über

die tatsächliche NuEung der Bodenfläche. Datengrundlage sind die Lie-
genschaftskataster.
52: Bodenfläche nach Art der gepl€nten Nutzung
ln diesem Heft wird ab 1989 vierjährtich bis zur Kreisebene die geplante
Nutzung der Bodenfläche, wie sie in der gemeindlichen Bauleitplanung
zum Ausdruck kommt, dargestellt. Als Erhebungsgrundlage dienen die
Flächennutzungspläne der Gemeinden.

Einzelveröffenüichun gen
ln ca. zehnjährlichem Turnus werden die Ergebnisse der l-andwirtschafts-
zählungen und ihrer Nacherhebungen in Einzelheften herausgegeben.
l-andwirtschaft zählung 1 979
Heft 1: Arbeitsverhältnisse in den land- und forstwirtschaftlichen Betrie-
ben
Heft 2: Betriebe nach dem Schwerpunkt ihrer Viehhaltung
Heft 3: Besitzverhältnisse, Zimmervermietung, Wohnhausausstattung
Heft 4: Landwirtschaftliche und nichtlandwirtschaftliche Ausbildung,
Haushaltstruktur, soziale Sicherung
Heft 5: Methodrsche Grundlagen
Heft 6: Skukturdaten für Landwirtschaftliche Wirtschaftsgebiete
Gartenbauerhebung I 981 /82
WeinbauerhebunO 1 989/90
Binnenf iachereierhebung 1 §1 le,

Klassifikationen
Systematisches Gütervezeichnis filr Produhionsstatistken, Ausgabe 1 9€19.

STATISTISCHES BUNDESAMT
GUSTAV-STRESEMANN-RING 1 1

65189 WIESBADEN

Veröffentlichungen und Prospekte sind durch den Verlag
METZLER-POESCHEL, Verlagsauslieferung Hermann
Leins, Postfach 11 52, 72125 Kusterdingen, erhältlich.
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Besre[-Nr. 203041O-95002

zur

Wi rtschaftsentwickl u ng

'1994

D e zwe jährlch auiEelegle Pub lkation b etel e ne Zusammenslel ung statisl scher Ze treihen' die

te lwe se b s zum Jahr 1950 zurÜckre chen. Der Schwerpunl'i der Übersrchien legt ber den w chtigen

Ergebnissen laufender Wirtschaltsslatisl ken, we aus dem Produzierenden Gewerbe, der Bau_

täl gkeil. dem Außenhandel sowie den Prels_ und Lohnstalisliken. Ergänz1 werden d ese Angaben

durch die Bereiche F nanzen !nd Steuern, Geld und Kredlt und Sozialleistungen sowie durch

Basrsdaten aus den Bevö kerungs_ und Etuerbsiäligkeitsstatisuken Die Auswahl lielen das not'

wendge Dalenmalerial zur Beurteilung der längerlrislrgen Wirtschaflsentwicklung und fÜr miltel

Lrnd langfr sl ge Vorausschätzungen. Nachgew esen werden daher insbesondere lndikatoren, d e in

dre Berechnung des Sozlalprodukts eingehen, dessen wichugste Grdßen ebenialls dargeslelh s nd

Die Übersichten enthalten neben den Grunddaten auch l\reBzahlen und Veränderungsraten'

Gegenüber der Ausgabe von1992isl der Nachweis gesamldeulscher E@ebnisse iür die letzten

Jahre deutlich erweited worden.
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